
HINWEIS 
 

Grundsätzliche Fütterungshinweise

Ausreichend Wasser bereitstellen 
 
Geben Sie ausreichend Wasser in den Futternapf, damit der Gecko problemlos  
fressen kann.Verwenden Sie ausschließlich sauberes Wasser. 
 
 

Futtermenge an den Ernährungszustand des Geckos anpassen 
 
Die Futtermenge richtet sich nach Alter, Körpergewicht, Aktivitätsniveau  
und Futterakzeptanz des Geckos. 
 
 

Wachstum (Jungtiere) vs. Adultstadium 
 
Während der Wachstumsphase zusätzlich Protein zuführen (Vital Meal Cricket), 
während bei adulten Tieren auf eine ausgewogene Ernährung und einen guten  
Ernährungszustand zu achten ist. 
 
 

Ernährung an die Haltungsbedingungen anpassen 
 
Die Menge an Calcium und anderen Supplementen sollte an die Bedingungen  
im Terrarium angepasst werden (UVB, Temperatur, Luftfeuchtigkeit). 

CALCIUM-EMPFEHLUNGEN 

 Calcium ohne D3 

Für nachtaktive Arten 
 
 

 Calcium mit D3 
Für tagaktive Arten



LEITFADEN 
 

Fütterungsempfehlungen  
nach Lebensstadien

Schlüpflinge 
 
Die Portion sollte nicht größer als der Kopf des Geckos sein. 
Fütterungshäufigkeit: Alle 1–2 Tage 
 

Empfehlung: Mehrmals täglich kleine Portionen füttern. 
Die Portionsgröße an den Ernährungszustand des Geckos anpassen. 
 
Größe der Futterinsekten: Zu Beginn Insekten verwenden, die etwa halb so breit wie der Kopf des 
Geckos sind. Bei guter Futteraufnahme und stabiler Verdauung die Größe der Insekten schrittwei-
se erhöhen. 
 

Jungtiere (Wachstums- und Entwicklungsphase) 
 
Eine Fütterung alle zwei Tage wird empfohlen. 
Mit einer Portion beginnen, die nicht größer als der Kopf des Geckos ist. 
 
Fütterungshäufigkeit: Alle 2–3 Tage 
 
Hinweis: Die Portionsgröße an Wachstumsgeschwindigkeit, Körpergewicht und Aktivitätsniveau 
anpassen. 
 

Subadulte bis adulte Tiere (Erhaltungsphase) 
 
Alle 2–3 Tage füttern, Überfütterung vermeiden. 
 
Fütterungshäufigkeit: An den Ernährungszustand des Geckos anpassen. 
 
Hinweis: Die Aufrechterhaltung eines ausgewogenen Körpergewichts und die Vermeidung von  
Fettleibigkeit sind wichtiger als weiteres Wachstum. 
 
Körperfettzustand, Körperkondition, Aktivitätsniveau und Kotabsatz regelmäßig kontrollieren. 
 



FÜTTERUNGS-STECKBRIEF 
 

Kronengeckos
Diese bekannte baumbewohnende Geckos aus Neukaledonien sind an den markanten Hautleisten 
über den Augen erkennbar, die an Wimpern erinnern. Kronengeckos sind in der Regel gutmütig 
und einfach zu handhaben, weshalb sie auch bei Einsteigern beliebt sind.  
Als Allesfresser profitieren sie von einer Ernährung aus Früchten und Insekten.

Vital Meal Fütterungsempfehlung 

Hauptfutter 
 

Vital Meal 
Insect / Supergreen

Unterstützung der Futterakzeptanz 
 

Vital Meal Fruits

•	 Während der Wachstumsphase, vor und nach der Eiablage sowie während der  
gesamten Erholungsphase wird eine Calciumergänzung empfohlen.

•	 Die Wassermenge und das Mischungsverhältnis entsprechend der individuellen  
Futterakzeptanz des Geckos anpassen.

•	 Im Sommer eine durch hohe Temperaturen verursachtes Verderben des Futters  
vermeiden. Im Winter auf eine verringerte Futteraufnahme achten.

•	 Bei Zuchtweibchen wird während der Eiablagephase einmal wöchentlich eine kleine  
Menge Multivitamin-Supplement empfohlen.

Zusätzliche Proteinversorgung 
 

Mit einer kleinen Menge  
Vital Meal Cricket mischen. 
 

Supplement 
 

Vital Meal Lacto 
zur Unterstützung der Darmgesundheit 
 

Vital Meal Calcium Low D3 
für nachtaktive Arten

Empfohlener Fütterungsplan 

Schlüpflinge 
alle 1–2 Tage 

Jungtiere 
alle 2 Tage 

Subadulte und Adulte 
alle 2–3 Tage

Zubereitung / Anmischen



FÜTTERUNGS-STECKBRIEF 
 

Leopardgeckos
Diese bodenbewohnenden Geckos aus trockenen Regionen besitzen bewegliche Augenlider und 
speichern Energiereserven in ihrem Schwanz. Leopardgeckos gehören zu den am häufigsten  
gehaltenen Geckoarten und sind sowohl bei Einsteigern als auch bei erfahrenen Haltern beliebt.  
Sie sind überwiegend Insektenfresser, wobei Insekten den Hauptbestandteil der Ernährung bilden. 

Vital Meal Fütterungsempfehlung 

Hauptfutter 
 

Vital Meal Chew 

 

Supplement 
 

Vital Meal Calcium 
Geeignete Supplemente entsprechend den Bedin-
gungen im Terrarium auswählen.

•	 Die Pelletgröße sollte kleiner als die Kopfbreite sein. Nicht in Wasser einweichen. Wir 
empfehlen, Vital Meal als ernährungsphysiologische Grundlage zusammen mit verschie-
denen anderen Futterquellen zu verwenden.

•	 Die innerhalb von 15 Minuten aufgenommene Futtermenge berücksichtigen. Schlüpflin-
ge einmal täglich, Jungtiere alle 1–2 Tage, adulte Tiere 2–3 Mal pro Woche füttern.

•	 Der Schlüssel zur Gesunderhaltung eines Reptils ist eine ausgewogene und abwechs-
lungsreiche Ernährung. Wir empfehlen, VITAL MEAL als ernährungsphysiologische 
Grundlage zusammen mit verschiedenen anderen Futterquellen zu verwenden.

Unterstützung der Darmgesundheit
 

Eine kleine Menge  
Vital Meal Lacto füttern.
 

Bei empfohlener Fütterung  
mit Futterinsekten 
 

Vital Meal Low D3 
für nachtaktive Arten

Fütterungshinweise

Empfohlener Fütterungsplan 

Schlüpflinge 
2–4 halbierte Pellets 

Jungtiere 
4–6 halbierte Pellets

Subadulte und Adulte 
4–6 Pellets



FÜTTERUNGS-STECKBRIEF 
 

Flechtengeckos
Die auch Chahoua-Geckos (oder selten, wie leachianus, Neukaledonische Riesengeckos) genannten  
Tiere sind baumbewohnende Geckos aus Neukaledonien. Sie sind für ihre kräftige Körperstruktur und 
charakteristische Zeichnung bekannt und beliebt. Im Vergleich zu Kronengeckos zeigen Flechtengeckos 
häufig größere individuelle Unterschiede hinsichtlich Körperkondition und Futterpräferenzen.  
Als Allesfresser benötigen sie eine Kombination aus Früchten und Insekten. 

Vital Meal Fütterungsempfehlung 

Hauptfutter 
 

Vital Meal Chew 
Insect / Supergreen 
 

Für Wachstum und Kondition 
 

Zur Unterstützung mit  
 Vital Meal Cricket mischen.

•	 Während der Wachstumsphase den Anteil von Vital Meal Cricket ausgehend von einer 
kleinen Menge schrittweise erhöhen.

•	 Weibchen benötigen während der Fortpflanzungs- und Eiablagephase aufgrund des  
erhöhten Calciumbedarfs eine verstärkte Calciumversorgung.

•	 Für eine optimale Regeneration und die allgemeine Gesunderhaltung wird einmal  
wöchentlich eine kleine Menge Multivitamin-Supplement empfohlen.

•	 Bei jeder Fütterung wird eine Calciumergänzung empfohlen.

Abwechslung und Futterakzeptanz
  
Vital Meal Fruits

Supplement 
 

Vital Meal Low D3 
zur Unterstützung der Darmgesundheit 

Vital Meal Calcium Low D3 
für nachtaktive Arten

Fütterungshinweise

Empfohlener Fütterungsplan 

Schlüpflinge 
alle 1–2 Tage 

Jungtiere 
alle 1–2 Tage

Subadulte und Adulte 
alle 2–3Tage



FÜTTERUNGS-STECKBRIEF 
 

Riesengeckos
Rhacodactylus leachianus aus Neukaledonien gilt als die größte heute lebende Geckoart. Sie wird daher auch 
als Neukaledonischer Riesengecko bezeichnet. Da diese Bezeichnung gelegentlich auch für andere Geckos 
wie den Flechtengecko verwendet wird, kann es zu Namensverwechslungen kommen.  
Leachianus haben eine große, kräftige Körperstruktur und ein beeindruckendes Erscheinungsbild.  
Individuelle Unterschiede hinsichtlich Temperament und Futterpräferenzen können erheblich sein.  
Eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung mit Früchten und geeigneten tierischen Futter- 
bestandteilen ist wichtig für die Erhaltung einer optimalen Gesundheit.

Vital Meal Fütterungsempfehlung 

Hauptfutter 
 

Vital Meal  
Insect / Supergreen 

Unterstützung der Futterakzeptanz 
 

Vital Meal Fruits

•	 Statt den Schwerpunkt hauptsächlich auf Süße bzw. Futterakzeptanz zu legen,  
empfehlen wir Vital Meal Insect und Supergreen als ernährungsphysiologische  
Grundlage, ergänzt durch zusätzliche Futterinsekten.

•	 Die Futtermenge entsprechend der Körperkondition anpassen, insbesondere um  
Übergewicht zu vermeiden.

•	 Der Schlüssel zur Gesunderhaltung eines Reptils ist eine ausgewogene und abwechslungs-
reiche Ernährung. Wir empfehlen, VITAL MEAL als ernährungsphysiologische Grundlage 
zusammen mit verschiedenen anderen Futterquellen zu verwenden.

Zusätzliche Proteinversorgung 
 

Vital Meal Cricket 
insbesondere während der Wachstumsphase

 

Supplement 
 

Vital Meal Lacto 
zur Unterstützung der Darmgesundheit

Vital Meal Low D3 
für nachtaktive Arten

Fütterungshinweise

Empfohlener Fütterungsplan 

Schlüpflinge 
alle 1–2 Tage 

Jungtiere 
alle 1–2 Tage

Subadulte und Adulte 
alle 2–3Tage



FÜTTERUNGS-STECKBRIEF 
 

Fettschwanzgeckos
Nachtaktive Geckos, die sich durch ihre charakteristische Schwanzform auszeichnen. 
Das Temperament variiert und diese Geckos bevorzugen im Allgemeinen Verstecke. 
Sie können empfindlich auf Veränderungen der Umwelt reagieren, daher sind stabile Haltungs- 
bedingungen und eine gleichbleibende Fütterungsroutine wichtig. 
Sie sind überwiegend Insektenfresser und benötigen eine auf Insekten basierende Ernährung.

Vital Meal Fütterungsempfehlung 

Hauptfutter 
 

Vital Meal Chew / Cricket 

 

Supplement 
 

Vital Meal Calcium 
Geeignete Supplemente entsprechend den Bedin-
gungen im Terrarium auswählen.

•	 Fütterungsplan an Körpergewicht, Kotbeschaffenheit und Aktivitätsniveau anpassen.

•	 Manche Individuen sind empfindlich. Daher ist es besser, kleine Portionen anzubieten 
und die Reaktion des Tieres zu beobachten, statt eine große Menge auf einmal zu füttern.

•	 Bei der Fütterung des Grundfutters dieses vor der Fütterung mit Wasser anfeuchten.

•	 Aufgrund ihres nachtaktiven Verhaltens und ihrer Neigung, sich zu verstecken, zeigen 
sie während ihrer Aktivitätsphase häufig eine bessere Futteraufnahme – typischerweise 
vom Abend bis in die Nacht.

Unterstützung der Darmgesundheit
 

Eine kleine Menge  
Vital Meal Lacto füttern. 

Die Fütterung mit Futterinsekten  
wird ausdrücklich empfohlen!

Fütterungshinweise

Empfohlener Fütterungsplan 

Schlüpflinge 
alle 1–2 Tage 

Jungtiere 
alle 1–2 Tage

Subadulte und Adulte 
alle 2–3Tage



FÜTTERUNGS-STECKBRIEF 
 

Bartagamen
Eines der beliebtesten Terrarientiere, das für sein gutmütiges Temperament und sein ausdrucksstarkes 
Verhalten bekannt ist. Bartagamen sind bodenbewohnende Echsen, deren Ernährungsverhältnis sich 
mit zunehmendem Alter verändert. 
Jungtiere benötigen einen höheren Anteil an Insekten, während adulte Tiere allmählich einen  
größeren Anteil an Gemüse erhalten sollten. Eine geeignete UVB-Beleuchtung, Temperatur und  
Calciumversorgung sind für diese Art von entscheidender Bedeutung.

Vital Meal Fütterungsempfehlung 

Proteinbasis für das Wachstum
 

Vital Meal Chew

Zusätzliches Gemüse
 

Zum Beispiel Chicorée oder Pak Choi.

•	 Die Ernährung entsprechend dem Wachstumsstadium der Bartagame anpassen. Babys und 
Jungtiere benötigen eine proteinreiche Ernährung, während adulte Tiere schrittweise auf einen 
höheren Anteil an Gemüse und anderen pflanzlichen Futtermitteln umgestellt werden sollten.

•	 Bei Verwendung von Vital Meal Chew trägt in Kombination mit frischem Gemüse zu einer  
ausgewogeneren Ernährung bei.

•	 Eine geeignete UVB-Beleuchtung, angemessene Temperaturen beim Sonnenbaden und  
eine Calciumergänzung sind gemeinsam entscheidend dafür, Bartagamen gesund und  
in optimaler Kondition zu halten.

Supplement
 

Vital Meal Calcium mit D3

Unterstützung der Darmgesundheit 

Vital Meal Lacto 
Empfohlen zur Unterstützung der Verdauung bei 
Umweltveränderungen und Stress sowie zur Unter-
stützung bei der Regulierung des Kotgeruchs.

Fütterungshinweise

Empfohlener Fütterungsplan 

Schlüpflinge 
Täglich 

Kleine Portionen regelmäßig

 

Jungtiere 
alle 1–2 Tage

Subadulte und Adulte 
Alle 2 Tage, den Anteil an  

Gemüse und pflanzlichen Futter-
mitteln schrittweise erhöhen.


